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rheinbach
Vielseitig – natürlich – grün

Jetzt. für morgen.

Rheinbach braucht eine bürgergerechte Verkehrspolitik 
und Stadtentwicklung.

WiR setzen uns im BeReich VeRKehR 
unD stADtentWicKLunG ein füR
   Verkehrssicherheit durch Shared Space: alle 

Verkehrsteilnehmer/innen sind gleichberechtigt

   eine autofreie Hauptstraße und Fußgängerzone in 
unserem einladenden Stadtzentrum

    ein integrales Konzept für ein fahrradfreundliches 
Rheinbach

   die optimale Vernetzung von Bussen und Bahnen im 
ÖPNV und bessere Anbindung der Ortschaften

Rheinbach ist umgeben von einem Wald, in dem 
Menschen Erholung suchen. Die Umgebung ist 
reizvoll. Luft, Wasser und Boden müssen nachhaltig 
geschützt werden. 

WiR setzen uns im BeReich  
umWeLt ein füR
   einen Bürgerwindpark, denn durch lokale 

Bürgerbeteiligung entsteht Wertschöpfung vor Ort 

   Begrenzung des Flächen- und Landschaftsverbrauchs 
durch bevorzugte Nutzung von Baulücken 

   ein umweltfreundliches Konzept für den Stadtwald 
mit Einrichtung einer Naturwaldzelle – alle 
Nutzungen des Waldes müssen ausgewogen 
berücksichtigt werden

   einen Stopp der Gülleimporte aus industrieller 
Massentierhaltung

Rheinbach braucht eine solidarische und ausgewogene 
Bürgerkultur für Jung und Alt.

WiR setzen uns im BeReich 
tRAnsPARenz unD BüRGeRnÄhe ein füR
   die offene Kommunikation zwischen Verwaltung und 

Bürgern unter Einbeziehung moderner Technologien 
(Open Government)

   Bürgerentscheide bei kritischen Maßnahmen in 
unserer Stadt

   einfache und barrierefreie Information über die 
einheitliche Bürgertelefonnummer 115



Rheinbach verfügt über hohe Qualität in seinen 
Bildungseinrichtungen. Chancengerechtigkeit muss für 
alle Rheinbacher Kinder gelten. 

WiR setzen uns im BeReich schuLe 
unD JuGenD ein füR
   die Inklusion an Grundschule, Gesamtschule und 

Gymnasien 

   den Fortbestand der Albert-Schweitzer-Schule 

   den Erhalt aller Grundschulen in der Kernstadt und 
den Ortschaften 

Gesellschaft und Politik ohne Frauen ist nur halb so klug, 
kreativ, erfahren und vielfältig, wie sie sein könnte. 

WiR setzen uns im BeReich fRAuen 
ein füR
   Frauen in der Kommunalpolitik, die die Interessen 

der Rheinbacher Frauen dort stärker vertreten 

   gerechte Verteilung von Verantwortung und Macht 
in der Rheinbacher Kommunalpolitik

   Chancengleichheit in allen Lebensbereichen

Rheinbach braucht eine naturgerechte Landwirtschaft, 
Artenvielfalt in allen Formen und eine ökologische 
Bewirtschaftung.

WiR setzen uns im BeReich 
LAnDWiRtschAft ein füR
   die Erhaltung von landwirtschaftlichen Nutzflächen 

für einen ökologischen Anbau

   den Schutz der Gesundheit vor gentechnisch 
veränderten Pflanzen 

   Qualität statt Quantität in der Tierhaltung 

   Bevorzugung von lokalen Erzeugnissen

Rheinbach braucht unseren Einsatz für den Schutz von 
Tieren. Das Staatsziel Tierschutz muss realisiert werden.

WiR setzen uns im BeReich 
tieRschutz ein füR
   Haltungsstandards in allen Bereichen, die sich an den 

Bedürfnissen der Tiere orientieren

   Zuchtstandards auch in der Landwirtschaft, die sich 
an der Gesundheit der Tiere ausrichten 

   eine Kastrations-, Kennzeichnungs- und 
Registrierungsverordnung für Katzen

Rheinbach braucht eine zukunftsweisende Finanzpolitik. 
Der Haushalt muss in Ordnung gebracht werden, das 
schulden wir zukünftigen Generationen.

WiR setzen uns im BeReich  
finAnzen ein füR
   die Erhaltung und energetische Sanierung 

städtischen Eigentums als Investitionsschwerpunkt 
zur langfristigen Kostensenkung

   einen schnelleren Haushaltsausgleich durch höhere 
Steuereinnahmen

   die konsequente Überprüfung der laufenden 
Ausgaben auf Einsparmöglichkeiten 

In Rheinbach leben unterschiedliche gesellschaftliche 
Gruppen, deren Zusammenleben aktiv zu gestalten ist.

WiR setzen uns im BeReich  
sOziALes ein füR
   die Integration und Teilhabe von Migranten

   eine stärkere Beachtung von Chancen und Risiken 
des demographischen Wandels

   die Förderung von Arbeitssuchenden

Rheinbach braucht die Erinnerung an persönliche 
Schicksale. Eine ritualisierte Erinnerungskultur kann 
sich abnutzen. 

WiR setzen WiR uns im BeReich 
eRinneRunGsKuLtuR ein füR
   die Verlegung von Stolpersteinen des Kölner 

Künstlers G. Demnig

   das Gedenken an die drei ermordeten Ukrainer 

   eine offene Diskussion über den Rheinbacher 
Geschichtspfad

www.gruene-rheinbach.de


